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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV : TuS Eintracht Hinte 
Sonntag, 19.03.2023, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV 
gegen den TuS Eintracht Hinte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:36 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS Eintracht Hinte beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer am
Sonntagnachmittag vom SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV. Rund 198 Minuten dauerte das Match,
ehe das Schlussdoppel Klinke / Kuntze das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Gäste profitierten im 14. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Joost Klinke, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Klaassen / Ohling
waren die Gastgeber Klinke / Kuntze. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Roming / Hansen war für
Prikker / Singh am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2:3 endete das
Doppel zwischen Gottschlich / Wittkamp und Klaassen / Fischer aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war
daraufhin Joost Klinke nach einem Zweisatzrückstand, machte Christian Klaassen dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Jens Kuntze gegen Falk Roming, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans-Dieter Klaassen war für Lars Prikker letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2:3 endete das Einzel zwischen
Parmjot Singh und Andre Hansen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging
wenig später Nils Gottschlich gegen Arne Ohling durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Elias Wittkamp letztlich auf Lager, um
Harm Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 3:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Joost Klinke bekam es nun mit Falk Roming
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Joost Klinke am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jens Kuntze und Christian Klaassen
den letzten Ballwechsel spielten. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Lars Prikker und
Andre Hansen, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:9, 11:6, 5:11, 4:11 durchsetzte und Prikker
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Seit Beginn der Saison war dies der
14. Sieg von Hansen, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:7. Parmjot Singh holte mit einem 11:8, 11:9, 7:11, 11:9 gegen Hans-Dieter
Klaassen einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Klaassen nun bei 14 Siege und 3
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. In vier Sätzen gewann Nils Gottschlich gegen Harm Fischer
und gab dabei nur einen Satz ab. 5:2 (Gottschlich) bzw. 10:5 (Fischer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Chancenlos war indessen Elias Wittkamp gegen Arne Ohling nicht, aber mehr als ein gewonnener
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Satz war nicht zu holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Ohling nun 8 Siege, bei 6
Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen am
Nachbartisch Klinke / Kuntze gegen Roming / Hansen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem
3:1-Erfolg. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV nun ein Punktekonto von 11:15
Punkten auf, während der TuS Eintracht Hinte vor dem nächsten Spiel, das am 14.04.2023 gegen
den SV Potshausen III ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Blau-Weiß
Emden-Borssum IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den SuS Emden.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum IV

Doppel: Klinke / Kuntze 2:0, Prikker / Singh 0:1, Gottschlich / Wittkamp 0:1 
Einzel: J. Klinke 2:0, J. Kuntze 1:1, L. Prikker 0:2, P. Singh 1:1, N. Gottschlich 2:0, E. Wittkamp 0:2 

 TuS Eintracht Hinte
Doppel: Roming / Hansen 1:1, Klaassen / Ohling 0:1, Klaassen / Fischer 1:0 
Einzel: F. Roming 1:1, C. Klaassen 0:2, A. Hansen 2:0, H. Klaassen 1:1, H. Fischer 1:1, A. Ohling 1:
1


